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Manipulation:Wieman sie erkennt und sichwehrt
Wirtschaftsakademie: Machtspiele sind unangenehm und können für Unternehmen auch sehr teuer werden

kann ich gehen?) und Treten (psy-
chische und physische Gewalt).

❚EinBlickverrätviel:Wer gut beob-
achtet, kannauch imBerufVorteile
haben.StaniekundihrTeambilden
immerwieder auchSicherheitsper-
sonal, Personalisten oder Compli-
ance-Mitarbeiter aus: „Beim Bewer-
bungsgespräch sollte man nicht
die Antworten aufschreiben, son-
dern das Gegenüber genau beob-
achten. Schon der Blick eines Men-
schen kann viel verraten.“ Oft ver-
rate derjenige sich auchdurch eine
Diskrepanz des Gesagten und die
Reaktion des Körpers.

nehmen viel Geld kosten, sagt Sta-
niek: Wer mit Macht, Manipulation
und Angst konfrontiert sei, könne
nicht jene Leistung bringen, zu der
er oder sie eigentlich fähig sei.
Frustration, Burn-out, Dienst nach
Vorschrift und eine hohe Fluktua-
tion könnten die Folgen sein.

❚ „Nicht alles glauben“: Wie aber
kann man sich gegen Manipulati-
on und Machtspiele zur Wehr
setzen? „Ich kann nur manipu-
lieren, wenn auch ein Opfer da
ist“, sagt Staniek. „Wir alle
müssen viel mehr beobachten

und uns informieren, wel-
che Art von Menschen es
gibt.“ Dazu gehört laut
Staniek auch, nicht al-
les zu glauben, was
man über eine Per-
son hört, sondern
sich selbst ein
Bild zu ma-
chen. Wer ein-
mal das Op-
fer einer Ma-
nipulation
geworden

sei, habe eine
Verpflichtung,

aus dieser Erfahrung zu ler-
nen.

❚DieFünfTs:Die „FünfTs“kön-
nen eine Hilfestellung sein, um
Manipulation zu erkennen,
weil sie fast immer vorkom-
men: Laut Staniek sind dies
Turteln (Komplimente und
Aufmerksamkeit, „Charme-Of-
fensive“), Tarnen (der Täter
lügt, betrügt und konstruiert
Geschichten), Täuschen (das
Opfer wird isoliert und ma-
nipuliert), Testen (wie weit

❚ Frustration und Fluktuation: Ma-
nipulationen undMachtspiele sind
nicht nur unangenehm für die Be-
troffenen, sondern können Unter-
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W enn du nicht aufräumst,
danndarfstdunichtfern-
sehen“: Diesen Satz hö-

ren die meisten Menschen so oder
so ähnlich in ihrer Kindheit. Aber
auch Kinder haben ein gutes Ge-
spür für Methoden, die dazu füh-
ren, das zu bekommen, was sie
wollen. „Zu manipulieren und ma-
nipuliert zu werden, gehört zum
Leben dazu. So funktionieren wir
Menschen“, sagt Patricia Staniek:
Die Expertin für die ThemenMacht
und Manipulation bildet Manager,
Personalisten und Sicherheitsper-
sonal aus und kommt in Unterneh-
men beispielsweise bei Mobbing
und beharrlicher Verfolgung zum
Einsatz. Am Montag, 21. Novem-
ber, ist sie bei der OÖN-Wirt-
schaftsakademie zu Gast (mehr
dazu im Infokasten).

❚DiePalette ist breit:Wermit einer
Methode erfolgreich ist, wendet
diesewiederan–dasgilt fürKinder
genauso wie für Erwachsene. Das
seinichtperseverwerflich,eskom-
me aber auf das Ausmaß an.
„Die negative Form der Manipula-
tion ist, dass der Manipulator den
anderenschließlichdazubringt,et-
was zu tun, das dieser nicht will.“
Die Methoden seien vielfältig: Je-
mand, der sich laufend als Opfer,
dem geholfen und dem Arbeit ab-
genommen werden muss, dar-
stellt, könne ebenso ein Manipula-
tor seinwieeinePerson,die sichals
Retter aufspielt undsodie anderen
Menschen kleinmacht. Auch „Love
Bombing“ sei eine Form der Mani-
pulation: Das Gegenüber wird mit
Liebe überschüttet, bis es emotio-
nal abhängig und leichte Beute für

den Manipulator ist. Bei einer be-
sonders schlimmen Form der Ma-
nipulation, dem „Gaslighting“,
wird das Opfer so lange manipu-
liert und verunsichert, bis es Zwei-
fel am eigenen Verstand hat.

❚ Psychopathen und Narzissten:
Zwei der imGeschäftsalltag auffäl-
ligen Persönlichkeitsstile bzw. kli-
nischen Störungen sind Psychopa-
thie undNarzissmus. „Der Psycho-
path agiert aus dem Untergrund
und tut alles, um nicht aufzufal-
len.“ Die Menschen in seinem Um-
feld würden die schadhaften Ak-
tionen oft nicht oder erst spät
merken.

Narzisstenhingegen fal-
len auf: Sie stellen sich
selbst und die eigene
Großartigkeit in den
Mittelpunkt, kom-
pensieren laut
Staniek so oft
ihr geringes
Selbstwertge-
fühl. Narziss-
tische Züge
seien per se
nichts Schlechtes:
„OhneNarzisstengäbe
es keine Politiker und auch
keine Wall Street“. Es be-
stehe aber Gefahr, etwa
weil bei diesem Typ
Mensch oft keine Kritik-
fähigkeit vorhanden sei.
„Der Narzisst empfindet
jeden als seinen Feind,
der ihm eine negative
Rückmeldung gibt.“ Das
ManipulierendesUmfelds,
etwa indemGerüchteüber
den „Feind“ gestreut wer-
den, sei eine mögliche
Folge. (Tristan Breyer)

WIRTSCHAFTSAKADEMIE

Patricia Staniek ist Betriebs-
wirtin für Wirtschaftskrimino-
logie, Vortragende und Exper-
tin für die ThemenMacht,Ma-
nipulation und Verhaltens-
analyse („Profiling“). Zu ihren
Klienten zählen einerseits Un-
ternehmen, zum Beispiel bei
Mobbing und beharrlicher Ver-
folgung. Andererseits schult
sie Sicherheitsorgane.

Am Montag, 21. November,
ist Patricia Staniek ab 18.30
Uhr bei der OÖN-Wirtschafts-
akademie im Linzer Bruckner-
haus zu Gast. Sie spricht zum
Thema „Mein Wille geschehe
– Macht, Statusverhalten
und Manipulation entschlüs-
seln!“. Tickets gibt es online
unter wirtschaftsakade-
mie.nachrichten.at, per Mail an
wirtschaftsakademie@nach-
richten.at oder telefonisch un-
ter 0732 7805 800.

ifas-at.eu

Kontaktieren Sie uns jetzt!
Einfach. Kostenlos. Vertraulich.
Weitere Infos und Details finden Sie auf unserer Website!

Aktuell suchen wir für unsere Kunden
folgende Positionen:

• Junior Sales Manager (m/w/d), Wels

• Elektrotechniker für Audio-
und Videosysteme (m/w/d), Linz

• Technischer Verkaufsberater
im Innendienst (m/w/d), Steyregg

• Vertriebsmitarbeiter (m/w/d), Perg

• Mitarbeiter in der
Lagerorganisation (m/w/d), Pregarten

Mindestgehalt ab EUR 30.800,00 brutto jährlich.

Mindestgehalt ab EUR 49.000,00 brutto jährlich.

Mindestgehalt ab EUR 39.200,00 brutto jährlich.

Mindestgehalt ab EUR 35.000,00 brutto jährlich.

Mindestgehalt ab EUR 35.000,00 brutto jährlich.

Iventa. The Human Management Group.bewerben.iventa.eu

Wir besetzen aktuell folgende Führungs- und Spezialistenpositionen bei unseren Kunden:

Senior Produktionscontroller (m/w/d)
Industrieunternehmen | Großraum Linz
Ref.-Nr. 59874IV
Jahresbruttogehalt von rund EUR 80.000,– *

Privatkundenbetreuer (m/w/d)
Familiäre Regionalbank | Bezirk Kirchdorf
Ref.-Nr. 59834/IV
Jahresbruttogehalt von rund EUR 40.000,– *

Leitung Purchasing (m/w/d)
Investitionsgüterindustrie | Großraum Linz
Ref.-Nr. 59896/IV
Jahresbruttogehalt von rund EUR 70.000,– *

(* auf Basis Vollzeit, bei entsprechender beruflicher Erfahrung gehaltliche Anpassung)

Details zu den Profilen finden Sie unter www.bewerben.iventa.eu.
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung an Iventa Linz.

WERBUNG


